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Aktuelle Information des Bremer Hausärzteverbandes 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
leider müssen wir Ihnen heute mitteilen, dass wir keine Möglichkeit sehen, dass im Jahr 2011 in 
Bremen HzV-Verträge nach § 73b mit der hkk, der AOK, der ikk gesundplus und etlichen BKKen 
honorarwirksam werden. 
 
Recht haben und Recht bekommen ist nicht selten zweierlei - trotz eines zweijährigen Kampfes für 
eine bessere Versorgung für Patienten und Hausärzte ist es uns nicht gelungen, das Gesetz in 
Bremen umzusetzen. Der massive Widerstand der Kassen, der letzten KV Führung sowie die 
mangelnde Unterstützung aus Politik und Gesundheitsbehörde waren so stark, dass wir im ersten 
Anlauf eine Alternative zur KV-Regelversorgung für Versicherte und Hausärzte nicht 
durchsetzen konnten. 
  
Um ein  weiteres Absinken des hausärztlichen KV-Honorars zu verhindern, gibt es aktuell wohl 
keine andere Möglichkeit, als am KV-Add-on Vertrag teilzunehmen, obwohl hier die üblichen KV-
Rahmenbedingungen (Regress, Hamsterrad, Budget) fest geklopft werden. Dazu kommen die 
inakzeptabel kurze Kündigungsfrist der Kassen und die fehlende Verbesserung der 
Versorgungstrukturen. Bis zur Durchsetzung der §73b-Verträge bleibt es aber der Spatz in der  
Hand, den sich viele nicht entgehen lassen können. 
 
Wie geht es weiter? 
Viele von uns sehen im und mit dem neuen KV Vorstand J.Hermann gute Perspektiven für eine, 
auf die Interessen der Mitglieder ausgerichtete Politik. Wir werden versuchen innerhalb der KVHB 
die Arbeitsbedingungen der niedergelassenen Ärzte zu verbessern. 
Gleichzeitig setzen wir uns vor Gericht und der Politik gegenüber dafür ein, dass die unverändert 
im Gesetz stehenden  Hausarzt-Verträge als Alternative im System Wirklichkeit werden. Auch weil 
diese nicht nur etwas mehr Geld generieren, sondern eine strukturell bessere Versorgung 
beinhalten. 
 
Wir arbeiten weiter intensiv daran, einen Weg zu finden, wie die Datenschutz-Probleme bei den 
freiwillig abgeschlossenen HzV-Verträge mit der Techniker- Krankenkasse und der Vereinigten 
IKK gelöst und die Verträge damit honorarwirksam werden können. Wir werden Sie weiter 
informieren. 
 
Möchten Sie mehr wissen? Rufen Sie uns gerne an! 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
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